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VII. Einführung neuer Lehrmittel.

Zürich: Breiringer H., Elementarbuch der französischen Sprache für die Se-

kundarschulstufe. Zürich, bei F. Schulthess. Preis beider Theile 2 Fr.
(fakultativ neben Keller's Elementarbuch).

Luzern : Wandkarte des Kantons Luzern von J. S. Gerster. Lehrstoff für die

Rekrutenschulen. Im kantonalen Lehrmittelverlag, Luzern.
Zug : Marty's Schweizergeschichte für Rekruten - Wiederholungsschule und

Sekundärschule.

Freiburg : (Von Chorherr Schnewly.) 1. Petit traité soit notions élémentaires de

l'histoire, 2. éd. 50 cts. 2. Petite géographie élémentaire de la Suisse

à l'usage des écoles primaires.
[Die Konkurrenz für Erstellung einer Fibel und eines Lesebuchs für die

französische Muttersprache ist eröffnet, eine Geographie des Kantons

Freiburg von Schulinspektor Hänny im Druck].
Solothurn: Der Fortbildungsschüler.
Waadt: Reitzel, lectures allemandes I. partie (in den Kantonallehranstalten).

[Die für die waadtländischen Schulen empfohlene und mit Staatsbeiträgen
angekaufte Sammlung von Robert Lebet: Les oiseaux utiles (60 Bl. in

Farbendruck) ist nunmehr vollendet.]

VIII. Pädagogische Thätigkeit gemeinnütziger Gesellschaften.

Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft. Eröffnung der Rettungsanstalt für
kath. Mädchen in Richtersweil, 1. März 1881.

Schweizerischer Gewerbeverein. Beurtheilung von Preisschriften über das Lehr¬

lingswesen. 1. Preis: G. Hug, Lehrer in Winterthur. 2. Preis: E.

Boos, Zeichenlehrer in Zürich.

Gemeinnützige Gesellschaft der Stadt Solothurn. Dieselbe hat auf das Referat
der Hrn. Seminardirektor Gunzinger, Landammann Vigier und Seminarlehrer

Pfister eine Kommission zur Vermittlung für Handwerkslehrlinge
und eine solche zur Vermittlung des Austausches von Kindern aus der
deutschen und französischen Schweiz behufs Erlernung der Landessprache
niedergesetzt. Die erstere Kommission hat die Aufgabe, den Jünglingen
bei der Auswahl eines Berufes behilflich zu sein, gewissenhafte
Lehrmeister zu suchen, die Lehrlingsverträge mit ihnen abzuschliessen, welche
sodann den Eltern der Lehrlinge zur Genehmigung übermittelt werden,
und endlich die Lehrlinge während der Lehrzeit zu überwachen. Die
zweite Kommission wird sich nach braven Familien in der französischen

Schweiz, welche geneigt sind, Kinder in die deutsche Schweiz zu senden,

erkundigen und den Tausch vermitteln ; zu diesem Zwecke wird sie sich

mit Vertrauensmannern in Neuenburg, Freiburg, der Waadt und im

Berner Jura in Verbindung setzen.


	Einführung neuer Lehrmittel

